
Sprengstoff oder Kitt?

4-teilige Bildungsreihe 
zum Thema Geld

Geld
Veranstalter

→ Projekte-Pool  
der Stadt Herrenberg

→ Fokus Afrika, 
Ansprechpartner:  
Eberhard Nestle

→ Gemeinwohl Ökonomie  
Bewegung Herrenberg/Gäu 
Ansprechpartner:  
Ulrike Niethammer

Vortragende
→ Dr. Christina Alff
→ Günter Grzega
→ Wilfried Münch
→ Ulrike Niethammer
→ Michael Schneider
→ Helmut Wolman

Ihre Investition 
→ für alle 4 Module 
 ↪ in Form von Zeit:  
  4 × 7 Stunden zzgl. 4 × 2 Stunden  
  Vor- und Nachbereitung
 ↪ in Form von Geld: 

 10 Euro für Bildungsmaterial

Ort der Veranstaltung
Klosterhof Herrenberg

Einführungs- und Informationsabend:
→ Do. 6.02.2020, 19 – 20 Uhr im Klosterhof

Informationen und  
Anmeldung Anmeldeschluss: 
6.02.2020
→ Ulrike Niethammer  

Telefon: 07032 918213
 E-Mail: ulrike.niethammer@ecogood.org
→ Eberhard Nestle
 E-Mail: eberhard.nestle@ecogood.org 

£

4 -teilige Bildungsreihe zum Thema Geld

GELD, alle nutzen es, die meisten bei uns 
in Herrenberg haben ausreichend, manche zu 
wenig davon. Die Wenigsten von uns wissen, 
wie unsere gegenwärtigen Geld-, Wirtschafts- 
und Finanzsysteme funktionieren. 

Kann es uns wirklich egal sein,  wenn die 
Armen immer ärmer und der Mittelstand an 
den Rand der Existenz gedrängt wird? 

Wie konnte es so weit kommen, dass 
in den meisten Volkswirtschaften 
der Finanzsektor mit der Schaffung 
von Buchgeld zur profitabelsten und 
größten Branche angewachsen ist?

Wie beeinflusst das Geldverdienen um das 
Geldverdienens Willen die Demokratie?

Welchen Beitrag kann jeder/ jede Einzelne 
von uns leisten, damit wir auch in Zukunft 
in Freiheit und Demokratie leben werden?

¥ ₦ 



Das in dieser Bildungsreihe vermittelte 
Grundwissen soll dazu dienen, durch 
eigenes Denken und kritisches Hinterfragen 
Verständnis für unsere gegenwärtigen 
Geld-, Wirtschafts- und Finanzsysteme zu 
entwickeln und mit diesen Kenntnissen, 
die  Einhaltung der im Vorspruch der Baden 
Württembergischen Verfassung festgelegten 
Werte zu beleuchten, zu überprüfen und ggf. 
auf Abweichungen hinzuweisen.

Darüber hinaus wird auf die konkreten 
Auswirkungen unseres Wirtschaftssystems 
auf die Lebensbedingungen der Menschen in 
Afrika hingewiesen werden.  

→ Modul I: 
Was ist Geld? 
Impulsreferat: Wilfried Münch, 
GLS Gemeinschaftsbank eG  
Regionalleitung Individualkunden  
Baden Württemberg 
Sa. 15.02.2020, 10 – 17 Uhr 
 
Themenfelder des Moduls

 ↪ Geld  Giralgeld
 ↪ Zins und Zinseszins
 ↪ Kredite - Schulden
 ↪ Einkommensverteilung und  

 Vermögenskonzentration 

→ Modul II: 
Wie wirkt Geld? 
Impulsreferat: Dr. Christina Alff, 
Bildungsreferentin beim Oikocredit 
Förderkreis Baden-Württemberg e.V. 
Sa. 7.03.2020, 10 – 17 Uhr 
 
Themenfelder des Moduls 
↪ Wie wirkt sich unser  
 Wirtschaftssystem auf die  
 Lebensbedingungen in Afrika aus?

 ↪ Aufgaben der Geschäftsbanken  
 und der Notenbanken.

 ↪ Europäische Zentralbank EZB,  
 US Notenbank FED

→ Modul III:  
Wie beeinflusst Geld die Demokratie? 
Sa. 14.03.2020, 10 – 16 Uhr

  
Themenfelder des Moduls

 ↪ Marktwirtschaft und Kapitalismus
 ↪ Internationaler Währungsfond IWF
 ↪ World Trade Organisation WTO
 ↪ CETA, TTIP, Privatisierung 

→ Modul IV:  
Wie kann ein gemeinwohlorientiertes 
Geld- und Finanzsystem aussehen? 
Impulsreferat: Günter Grzega, 
Dipl. Bankbetriebswirt, Dipl. 
Verwaltungsbetriebswirt, ehemaliger 
Vorstandsvorsitzender der Sparda-Bank 
München eG.

 Sa. 25.04.2020, 10 – 17 Uhr 
 
Welchen Beitrag kann  
jeder/ jede von uns leisten?

 → Initiativen: 
 ↪ „Die Karte von Morgen“ 
 ↪ „Xäls – Ökologische  
   Genossenschaft Neckar Alb“  
 ↪ „Weltladen Herrenberg“

Ökonomische Bildungsarbeit in 4 Modulen

In diesen vier Modulen wollen wir uns intensiv mit dem Erhalt und der 
Weiterentwicklung unserer Demokratie auseinandersetzen. Demokratie und eine faire, 
nachhaltige Wirtschaft ermöglichen erst gemeinsam eine gerechte Gesellschaft und 
ein friedliches Miteinander. Durch ökonomische Bildungsarbeit können wir als 
Zivilgesellschaft erkennen, dass es auf jeden einzelnen von uns ankommt. 

Verfassung des  
Landes Baden-Württemberg 
vom 11. November 1953  

(GBl. S. 173)
 

Vorspruch

„Im Bewusstsein der Verantwortung vor 
Gott und den Menschen, von dem Willen 
beseelt, die Freiheit und Würde des 
Menschen zu sichern, dem Frieden zu 
dienen, das Gemeinschaftsleben nach 
den Grundsätzen der sozialen Gerech-
tigkeit zu ordnen, den wirtschaftlichen 
Fortschritt aller zu fördern, und 
entschlossen, dieses demokratische Land 
als lebendiges Glied der Bundesrepublik 
Deutschland in einem vereinten Europa …  
[ ] … zu gestalten … [ ].“

₹ $


